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Im Pfarrhause
Erzählung von Elwin Schwedt

Fortsetzung

Die folgenden Tage bestärkten sie in diesem Glauben
Sophie schien ihre frühere Heiterkeit wiedergewonnen zu
haben sie blieb sich gleich Der Vater ließ nun aber
nicht nach Der Kindergarten sollte sobald als möglich
eröffnet werden die nöthigen Vorbereitungen waren bald
getroffen die Eltern wurden von dem Pastor verständigt
und ergriffen mit Freuden die Gelegenheit ihre Kinder
während ihrer Abwesenheit im Berufe unter gute Aufsicht
und in sorgsame Pflege zu geben Die Kinder freuten sich
ebenfalls darauf denn des Herrn Pastors Sophiechen
war ja schon immer so freundlich zu ihnen gewesen zu
ihr gingen alle gern sie war beliebt bei Jung und Alt
Der nächste Montag war zur Eröffnung bestimmt wor
den und zehn Kinder Knaben und Mädchen waren sauber
angethan von den Müttern in den Pastorgarten geleitet
und Sophie übergeben worden In wenigen Tagen konnte
der Vater sich sagen daß seine Unterstützung nicht mehr
nöthig sei daß sich Alles in die richtigen Wege gefunden
habe Wenn man Sophie heiter und scherzend unter den
Kindern sah dort die Spiele einer kleinen Gesellschaft ord
nend hier einem unbeholfenen Kleinen liebreiche Hülfe
leistend dann wieder einen entstehenden Streit schlichtend
ein paar Mädchen die sich schon größer und verständiger
dünkten in einer leichten Handarbeit unterweisend wenn
man die Kinder sah wie sie sich willig den Anordnungen
ihrer jungen Lehrerin fügten wie sie ihre Zweifel ihre
kleinen Zwiste ihr vertrauungsvoll vortrugen von ihr die
Anleitung zum Spiel und zu ernsterer Beschäftigung als
etwas Selbstverständliches erwartend wie selbst Claus
und Hans die als die ärgsten Unbände im Dorfe übel
beleumdet waren erschrocken uns offenbar von schweren Be
denken erfaßt zu ihr aufschauten wenn sie durch irgend
eine Kontravention veranlaßt den Finger drohend erhob
und ihnen ein ernstes warnendes Gesicht zeigte und dann
willig und ohne Zeichen von Mißvergnügen sich der be
stehenden Ordnung wieder fügten wenn man dies Alles
sah konnte man nimmermehr glauben daß man ein neu
geschaffenes Institut vor sich habe sondern mußte die
Meinung gewinnen daß dasselbe schon seit Jahren bestände
Und wenn die Eltern das liebliche Bild betrachteten wie
Sophie von den Kindern umschwärmt fortwährend in An
spruch genommen stets mit Heiterkeit und Frohsinn auf
ihre Gedanken einging und dadurch daß sie sich ihnen so
ganz widmete fast selbst als ein heiteres Kind erschien
wie ihre freundlichen Augen klar und hell umherblickten
die blaß gewordenen Wangen sich rötheten und in ihrem
Gesichte sich die vollste innere Befriedignug ausdrückte da
konnten sie beruhigt sagen wir haben das richtige Heil
mittel für unser Kind gefunden das verwundete Herz wird
genesen und ohne Bitterkeit in sich zu bergen aus der
Prüfung hervorgehen der alte Gott hilft weiter

Und er half Wenn auch anfänglich Sophie die Ruhe
des Herzens nur während ihrer Thätigkeit fand und sich
in den Stunden der Muße noch oft von traurigen Ge

Meine Mittheilungen
Wne tragische Geschichte wird aus Ehester geschrie

ben Die achtzehnjährige einzige Tochter des Gutsbesitzers
Jeoman verliebte sich leidenschaftlich in ihren Klavierlehrer
Der seit Jahren leidende Vater kränkte sich bitter über diese
Neigung umsomehr als der junge Mann in mancher Bezieh
ung übel berüchtigt war Das Mädchen jedoch drohte mit
Selbstmord und schließlich gab der Vater seine Einwilligung
zur Verbindung Die Hochzeit war für den 1 Oktober festge
setzt am 15 August starb Mr Jeoman und in seinem Testa
mente vermachte er sein ganzes Vermögen semer Gattin da er
wie er ausdrücklich bemerkte bei der Verschwendungssucht des
Bräutigams seiner Tochter für deren Zukunft in Angst sei
Als nack dem Begräbnisse das Testament verlesen ward drückte
das Gesicht des anwesenden Klavierlehrers große Wuth aus
wenige Tage darauf löste er das Verlöbniß und am 20 d M
ließ er sich in aller Stille und Heimlichkeit mit der Mutter
seiner Braut trauen Nellie hat sich am Abende des Hoch
zeitstages am Grabe ihres Vaters erschossen und wurde mit
zerschmetterter Kinnlade tödtlich verletzt ins Haus der Neu
vermählten gebracht

Interessante Gaunerei Vor Kurzem stellten sich
bei dem Kohlenbesitzer W unweit Sorau drei anscheinend
wohlsituirte und anständige Herren ein und machten ihm eine
sehr günstige Offerte wegen Erwerbung eines Bergwerks Es
wurde verabredet das Nähere in Forst festzustellen Die ver
abredete Zusammenkunft fand am 24 d Mts in einem hie
sigen Hotel statt Nachdem die beabsichtigten Vereinbarungen
getroffen und ein treffliches Diner eingenommen arrangirte
man auf dem in Beschlag genommenen Zimmer ein Spiel bei
welchem Herr W angeblich 200 Mk in baar und 600 Mk aus
Wechsel verspielte worauf die drei Herren verschwanden
Gestern wurden nun in der Stadt auf erfolgte Anzeige Nach
forschungen angestellt welche ergaben daß einer der Spieler
mit dem Wagen des Bauers C nach Eottbns abgefahren war
Herr W begab sich per Eisenbahn mit einem Polizeibeamten
nach Cottbus und hier direkt zu Wagen nach der Forster
Chaussee auf der sie denn auch besagten Wagen antrafen aber
ohne den Gesuchten welcher schon in der Waldschänke ausge
stiegen war Hierher in nicht langsamem Tempo gelangt er
fuhren die Verfolger daß der Gesuchte vermuthlich sich nach
der Station Klinge begeben habe Jetzt galt es nach Cottbus
zurückzueilen um den Zug von Forst noch zu erreichen Dies
gelang und richtig befand sich der Gesuchte in demselben Der
selbe wurde arretirt hatte aber nur 3 Mk bei sich Ein zwei
ter der sauberen Kumpane wurde in Forst verhaftet Des
dritten welcher im Besitze des Geldes und des Wechsels sein
dürfte ist man bis jetzt noch nicht habhaft geworden

l Die Noten der Bank von England werden auf
einem besonders weißen Papier gedruckt welches nur unter be
trächtlichem Aufwand von Kosten nachgeahmt werden kann und
die größte Feinheit mit einer seltenen Stärke verbindet Das
Papier wird in einer Länge hergestellt welche für zwei Noten
ausreicht und kann dasselbe wenn es doppelt genommen wird

danken heimgesucht fühlte so nahm sie doch bald ihr neuer
Beruf dergestalt in Anspruch daß ihre Gedanken auch
während der Pausen damit beschäftigt waren daß ihr die
Zeit zur Trauer fehlte und daß es besonderer Veran
lassung bedürfte die glücklich gebannte Stimmung wieder
über sie zu bringen

Es war ein Sonntag Versengend hatte die Gluth des
Tages auf den Fluren geruht alles Lebende in den
Schatten verscheuchend und einschläfernd Erst mit der
Erfrischung welche der leichte Wind brachte der mit dem
Abend kam schien die Natur wieder zu erwachen Leise
regten sich die Wipfel der Bäume der Erde Kühlung zu
fächelnd die Nachtigall ließ ihr herrliches Lied ertönen
und Menschen und Thiere genossen in vollen Zügen die
erquickende Luft Auch Sophie verließ das Haus und
suchte Labung auf ihrem Lieblingsplätzchen unter der gro
ßen Linde Sie hatte den Nachmittag allein verbracht
da die Eltern ihrer Gewohnheit gemäß denselben zu ver
schiedenen Besuchen im Dorfe verwandt hatten Die Ge
danken an frühere glückliche Tage waren auf s Neue er
wacht sie hatte uicht die Kraft und wohl auch nicht den
Willen gehabt sie zu verscheuchen und die Umgebung war
nicht geeignet ihr dazu zu helfen Hatte sie doch auf
diesem Platze in eben solchen Stunden unzählig oft mit
Alexander gestanden die sinkende Sonne die langsam da
hinziehenden Wolken betrachtet und an die wunderbar wech
selnden Formen derselben ihre Phantasie geknüpft Sie
lehnte den Arm auf den Gartenzaun und heftete in tiefes
Nachdenken versunken ihre Blicke auf den Abendhimmel
Plötzlich fühlte sie sich umfaßt ein leichter Kuß streifte
ihre Stirn ein heiterer Abendgruß klang an ihr Ohr Er
schrocken raffte sie sich auf Um Gott Alexander wie
hast Du mich erschreckt rief sie sich dem Arm des
Jugendfreundes entziehend ihm verstört in s Auge blickend
und schnell ein paar Schritte zurücktretend als wollte sie
sich seiner Nähe entziehen Erstaunt blickte Alexander sie
an Hast Du mich denn nicht mehr lieb Sophie bist
Du mir böse fragte er und erschrak selbst als ihm im
Augenblicke die Gedanken klar wurden welchen diese Frage

Ausdruck gegeben
Wie sollte ich Ich hatte weder Dich noch irgend Je

mand erwartet und war erschrocken als ich mich plötzlich
berührt fühlte Was führt Dich noch so spät zu uns

Komme ich Dir ungelegen Ich mußte sehen was
Dir ist Sonst konnten wir es nicht erwarten uns mit
einander zu freuen und jetzt wo ich meine das höchste
Glück auf Erden erlangt zu haben bleibst Du fern läßt
Dich bei uns nicht sehen sagst mir kein Wort der Theil
nahme hast keinen Glückwunsch für mich Ich bin Dir
fremd geworden mein liebes Schwesterchen hat mich ver
gessen

Einen Augenblick überwältigten Sophieen die Gedanken
welche diese Worte in ihr wachriefen Nie hatte sie sich
vorstellen können daß sie Beide von einander getrennt
werden könnten der Grund dieses Gedankens war ihr
erst kürzlich klar vor die Seele getreten sie war sich ihrer
Liebe zu Alexander bewußt geworden hatte in kurzem
aber schwerem Kampfe den Schmerz über ihren Verlust
wie sie glaubte überwunden und jetzt mußte sie erkennen

ein Gewicht von 35 Pfund tragen obgleich jede Note nur 13
Gramm wiegt Die Textur dieses Papiers ist gleichfalls merk
würdig dasselbe ist so gleichmäßig rauh daß erfahrene Beamte
die nachgemachten Noten allein durch das Gefü il erkennen
können Eine fernere Schwierigkeit stellt sich dem Fälscher
durch das Wasser oder vielmehr Drahtzeichen entgegen wel
ches wegen der Kostbarkeit und der Anwendung des erforder
lichen Rahmens nicht nachzuahmen ist Die Ränder der Noten
sind dünn rauh und nnbxschmtten so daß jede Vorsicht welche
der Scharfsinn eingiebt angewandt ist um die Nachahmung
der Noten möglichst zu verhindern Eine besondere Art von
Schwärze deren Farbe besonders dunkel und fast ganz srei
von brauner oder blauer Schattirung ist wird bei dem Druck
der Noten benutzt von denen die größten in Circulation be
findlichen auf ein tausend Pfund Sterling lauten

Mine Junggesellensteuer Vor der Gesetzgebung von
Georgia Ver Staaten schwebt folgende sonderbare Bill
Abschnitt 1 Sei es durch die gegenwärtig in Sitzung befind
liche Gesetzgebung des Staates Georgia beschlossen daß nach
Passirnng dieser Bill alle männlichen Bewohner des Staates
welche das 30 Lebensjahr erreicht haben und niemals verhei
rathet waren eine jährliche Steuer von Dollars 2,50 für das
Privilegium des unverheiratheten Standes so lange zu ent
richten haben als sie in diesem beneidenswerthen Zustande des
Alleinseins verharren Abschnitt 2 sei es durch obige Körper
schaft beschlossen daß die auf diese Weise erlangten Steuern
im Interesse des Schulfonds desjenigen County s verwandt
werden in welchem der betreffende alte Junggeselle sein
Leben genießt hiermit die Erziehung derjenigen Kinder be
stritten werde welche ihrer Väter beraubt sind und daß diese
Steuer in derselben Weise wie jede andere Steuer aufgenom
men werde Abschnitts sei es ferner beschlossen daß ein jeder
mit dieser Steuer belastete Hagestolz von derselben sofort
befreit werde sowie er in den Stand der Ehe tritt Und die
guten Damen unseres großen Staates seien hierdurch nach
drücklichst aufgefordert sich mit den Reformatoren und Mora
listen des Landes in dem Bestreben zu vereinigen diesem un
geheuerlichen und verderblichem Uebel welches jetzt in unserem
sonnigen und angeblich tugendhaften Lande sich breit macht
abzuhelfen Abschnitt 4 widerruft alle Gesetze welche mit
Vorstehendem im Widerspruch stehen Böse Zungen behaup
ten daß einer der Hauptbefürworter dieser Bill Vater von 7
hoffnungsvollen Töchtern ist

I Ein kanadischerJndianerhäuPtling vorGericht
Der Häuptling Poundmaker war Bundesgenosse und Mit
kämpfer Louis Riels bei dem letzten Mischlings Aufstande in
Kanada Als alle Aussichten auf Erfolg geschwunden waren
ergab er sich den kanadischen Truppen In Regina vor Ge
richt gestellt benahm er sich viel kaltblütiger als Riel Als
ihm das Urtheil gesprochen wurde welches ihm drei Jahre
Zuchthaus zuerkennt erklärte er auf die Frage ob er gegen
die Vollstreckung des Urtheils etwas einzuwenden habe man
möge ihn lieber gleich hängen als so lange einsperren Seine
Worte waren Ich hielt den ganzen Sommer Frieden Man
hur über mich gelogen Ich habe viel Blutvergießen verhin
dert Ich weiß nicht weshalb man mich nachdem ich so viele

daß sie nie die Berechtigung gehabt hatte einen Verlust
zu beklagen Als Schwester hatte Alexander sie betrachtet
betrachtete er sie noch und wunderte sich daß sie sich nicht
freute mir ihm über fein neues Glück das ihr doch das
Herz zerrissen Tiefe Demüthigung überkam sie der
Augenblick war schwerer als Alles was sie bisher erfah
ren Aber wie das glühende Eisen auf eine Wunde wirkt
die nicht heilen will wie die Berührung desselben mit
einem letzten rasenden Schmerze die blutende Stelle für
immer schließt so wirkten Alexanders Worte auf ihr
schwer getroffenes Herz

Nein Alexander nimmermehr sagte sie einfach ihm
die Hand reichend möge Dich Gott glücklich werden
glücklich bleiben lassen für immer

Sie blickte ihm mit dem alten treuen Ausdrucke in s
Auge Er fühlte sich wunderbar ergriffen von diesen we
nigen Worten es war ihm als habe er noch keinen so
herzlichen Glückwunsch empfangen Stumm drückte er ihre
Hand beinahe schmerzerfüllt und traurig blickte sein Auge

als es dem ihrigen begegnete
Laß uns hineingehen, brach Sophie das minutenlange

Schweigen ich denke die Eltern werden zurückgekehrt sein
von ihren Besuchen Sie werden sich freuen Dich ein
mal wieder zu sehen Du warst so lange nicht hier Wie
geht es Deiner Braut gelang es ihr hinzuzufügen und
sie wunderte sich wie einfach und natürlich ihr jetzt diefe

Frage vorkam
Ihr geht es immer gut, sagte Alexander sie faßt

das Leben leicht auf und wird wohl kaum jemals vom
Schicksal gebeugt werden Ich glaube sie hat bei allem
leichten Sinne ein starkes Herz gemacht um den Unbil
den des Lebens Trotz zu bieten und das giebt ihr die
Garantie für eine ruhige glückliche Zukunft Wir wollen
morgen nach der Stadt abreisen um dort den Winter zu
verleben und da wollte ich Dir und den Eltern Lebe
wohl sagen und Euch bitten meiner auch ferner in Liebe zu

gedenken
Sie hatten unterdessen die Hausthüre erreicht und traten

ein Mit großer Herzlichkeit wurde Alexander von den
Pastorsleuten empfangen Betrachteten sie ihn doch wie
einen eigenen Sohn den sie bis hierher geführt dessen
Herz und Geist sie für das Leben ausgebildet hatten und
der nun vor der Lösung der Frage stand ob er in der
zukünftigen Gattin ein Wesen gewählt welches geschaffen
war fein inneres Leben zu verschönern ihm zu sein was
sie ihm wünschten

Alexander fühlte sich wunderbar angeheimelt von dem
Geiste welcher in diesem Hause herrschte Er sprach sich
aus über sein Glück über seine Pläne sür das Leben
schüttete vertrauensvoll sein von den schönsten Hoffnungen
erfülltes Herz aus und fand die regste Theilnahme Auch
Sophie ging auf die Unterhaltung in lebhaftester Weise
ein Sie hatte den schwesterlichen Ton wiedergefunden
man sah daß sie bei den Aeußerungen ihrer Freude über
das zukünftige Glück des Jugendfreundes sich keinen
Zwang anthat daß sie den Schmerz der Täuschung völlig
überwunden und die Eltern wurden durch diese Wahr
nehmung auf s Höchste erfreut

Erst spät am Abend trennte sich Alexander von dem

Menschenleben gerettet hierherbringt Noch jetzt könnte ich auf
der Prärie sein hätte ich gewollt Und hierauf mit maje
stätischer Handbewegung und einem Lächeln Ich bin ein Mann
Macht mit mir was Ihr wollt Ihr habt mich in Eurer
Gewalt Ich ergab mich Ihr habt mich nicht gefangen
Dann zum Zuchthause verurtheilt sagte er Hängt mich lie
ber auf der Stelle ich ziehe das der Gefangenschaft vor

sGastwirths Rache In einer kleinen Stadt des
Staates Jllionis Ver Staaten hat kürzlich ein deutscher Geist
licher an die Behörden die Aufforderung gerichtet das Sonn
tagsgesetz strenger durchzuführen Ueber die Rache welche da
für die dortigen Wirthe an ihm nahmen berichtet die Belle
viller Zeitung Als der Pastor vor Kurzem sein Söhnchen
mit einer Kanne und einem Zehn Cent Stück nach einem Saloon
Bierrestaurant schickte um wie alltäglich die Kanne mit dem
braunen Labetrunk füllen zu lassen gab der freigebige Saloon
keeper dem kleinen Boten das Geld mit dem Bemerken zurück
daß das Getränk heute nichts koste und füllte das Gefäß flugs
mit klarem Wasser Da in jenem Orte wo der fromme Herr
sein Lager aufgeschlagen hat nicht viele Saloons bestehen und
deren Besitzer einig sind so wird er seine trockene Kehle künftig
mit schnödem Wasser anfeuchten müssen

IDer Gewinn des großen Loofes hatnoch selten
Jemand glücklich gemacht Dieser Tage starb inBerlin
Stummel August, so genannt weil er auf den Straßen die

Eigarrenreste aufsammelte Hinze so hieß der Stummel
August,, war in den vierziger Jahren ein wohlhabender Mann
der in einem der belebtesten Stadttheile ein Vorkostgeschäft
betrieb Er spielte in der Lotterie gewann das große Loos
und das war sein Unglück Er vernachlässigte sein Geschäft
und richtete sich sofort auf großem Fuße ein Er trieb allerlei
noble Passionen und es dauerte gar nicht lange so hatte ihn
das Spiel zum armen Mann gemacht Er verlor nicht nur
was er gewonnen sondern auch was er besessen und wählte
sich schließlich um seine Existenz zu fristen das oben erwähnte
Gewerbe Er hatte sich Berlin in Reviere eingetheilt die er
absuchte und deren Ertrag er wohl unterschied Die Stummel
z B die er Unter den Linden fand stopfte er als verwöhnter
Raucher in seine eigene Pfeife

Mie die Amerikaner zu rechnen verstehen, dafür
diene als Beispiel folgende Notiz aus einem amerikanischen
Blatte 300000 nutzlose Hunde giebt es nach der Berechnung
eines Mannes aus Tennessee in jenem Staate Dieselben
fressen eine Menge Futter die hinreichend wäre um bei
Schweinen einen Speckansatz von 20,000,000 Pfund hervorzu
bringen was wiederum genügt um 100,000 Männer ein ganzes
Jahr lang zu ernähren Rechnet man das Pfund Speck zu
10 Cents so vernichten die Hunde jährlich einen Futterwerth
Von 3,000,000 Dollars Außerdem verhindern die Köter die
Farmer an der Schafzucht so daß dem Staate jährlich an
Hammelfleisch und Wolle 5,000,000 Dollars verloren gehen
Rechnet man hierzu die wirklich von Hunden getödteten Schafe
so kostet nach jener Berechnung das Hundevieb dem Staat
jährlich 9,000,000 Dollars Diese Rechnungsmethode ist zwar
nicht ganz richtig aber jedenfalls neu



lieben Kreise Mit Thränen der Rührung schloß der
biedere Pastor beim Abschiede den lieben Pflegesohn in
die Arme und rief für seinen ferneren Lebensweg des
Himmels reichen Segen auf ihn herab nicht minder die
Mutter mit festem warmem Händedruck und einem Blicke
voll der reinsten und innigsten Theilnahme schied Sophie
von ihm Auf dem kurzen einsamen Heimwege aber über
kam ihn ein eigenes Gefühl Was war es was ihn in
dem Pastorhause so glücklich was ihm das Scheiden von
diesen lieben Leuten so schwer machte Es war ja doch
keine Trennung für s Leben sollte er doch im Gegentheil
nach Ablauf des kurzen Winters für immer in ihrer Nähe
leben konnte doch der gemüthliche Kreis durch die Ein
führung seiner Gattin nur um ein liebes Mitglied ver
größert werden für welches er der wärmsten Aufnahme
sicher war Ging er doch einem liebevollen Empfange
von Braut und Mutter entgegen in dem Hause welches
er bald völlig sein eigenes nennen dessen Herr er in kür
zester Zeit werden sollte Wie kam es da daß ihm fast
zu Muthe war als sei er eben jetzt von der Heimath ge
schieden als thäte er jetzt den ersten Schritt in ein neues
fremdes Leben Unauslöschlich schwebte ihm der innige
seelenvolle Blick vor mit welchem Sophie von ihm Ab
schied genommen Ein Gebet für ihn für sein Lebens
glück hatte darin gelegen und so heiß so herzlich wie es
kein Mund aussprechen konnte Und doch war dieser
nicht frei gewesen von einer Beimischung schmerzlichen Aus

druckes Zweifelte sie an der Erfüllung ihrer Wünsche
an der Erhörung ihres Gebetes sür ihn an der Ver
wirklichung seiner eigenen Hoffnungen Und wie hatte
sie ihn empfangen Sie die ihn stets mit frohem Lachen
mit unverhehlter Freude empfangen sie war erschrocken
zusammen gefahren bei seiner unvermutheten Berührung
hatte ihn mit scheuem fremdem Ausdrucke in s Auge ge
schaut fast als hätte sie etwas Schreckliches erblickt als
müsse sie sich erst gewöhnen an seinen Anblick Aber nur
einen Moment stand dieser Eindruck vor seiner Seele er
wurde von dem des Abschiedes verdrängt Es ist doch
ein herrliches Mädchen sagte er sich wie schön wird
es sein wenn Maria sich erst eingewöhnt haben wird in
den traulichen Kreis wenn auch sie in Sophie eine liebe
neue Schwester gefunden haben wird die sie bisher nie
gehabt Freilich sind sie ja Beide himmelweit von ein
ander verschieden durch natürliche Veranlagung wie durch
Erziehung und bisherige Lebensstellung Aber man sagt
ja daß gerade solche heterogene Natur sich gegenseitig
anziehen und wenn sie sich erst gefunden haben einander
ergänzen Beide gewinnen dabei und das wird gut sein
für Maria und für mich Ist mir doch manchmal schon
beinahe bange geworden wenn ich meine schöne stolze
Maria in ihren gewohnten Kreisen Alles überstrahlen
alles ohne Widerrede beherrschen sah wenn ihre gesammte
Umgebung nur so ganz ihretwegen vorhanden zu sein
schien und mir dann unwillkürlich die Frage durch den
Kopf fuhr wie wird es ihr gefallen in unserem einsamen
Hause in unserem einfachen ländlichen Kreise wo zuerst
von der Pflicht und nach deren Erfüllung erst vom Ver
gnügen die Rede ist wo die innere Befriedigung in so
ganz anderen Dingen zu suchen ist als Maria bisher ge
wöhnt war Ist es da nicht wieder ein rechter Segen
des alten treuen Gottes daß ihr da Sophie und die
braven Pastorsleute zur Seite stehen und ihr in ihrer
stillen bescheidenen Weise den rechten Weg unvermerkt zei

gen werden Sie wird ihn gehen meine Maria denn
so königlich und so stolz sie in ihrem äußeren Auftreten
erscheint so innig und so hingebend liebt sie mich so mit
ganzer Seele ist sie darauf bedacht meine Wünsche zu
erfüllen und vollständig das zu werden was ihre zukünf
tige Stellung von ihr erheischt Und der Empfang der
ihm von seiner Braut zu Theil wurde als er endlich im
Schlosse anlangte die herzliche Umarmung mit der sie
ihn begrüßte die schmeichelnden Worte mit denen sie ihre
kindliche Freude über seine Rückkehr ausdrückte hätten
auch wohl noch ernstlichere Zweifel unterdrückt als die
welche Alexander unterwegs aufgestiegen waren

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Universitätsnachrichten Nach einer Bekannt

machung des Rektorats findet die Immatrikulation auf
hiesiger Universität für das bevorstehende Wintersemester
am 15 19 und 22 Oktober Vormittags 10 Uhr und
am 26 Oktober Nachmittags 3 Uhr statt

Aus der Strafkammersitzung vom 1 Ok
tobers bleibt uns folgender interessante Fall nachzutra
gen Als Angeklagte erschienen der 15jährige Otto
Ohms geboren in Friedrichsbrunn dann dessen Schwa
ger der frühere Schuhmacher jetzige Fabrikarbeiter Franz
Zieger in Brnckdorf geboren 29 Jahre alt und dessen
Ehefrau Caroline geb Ohms 25 Jahre alt aus Fried
richsbrunn gebürtig sämmtlich bisher noch nicht bestraft
gegenwärtig wegen Diebstahl resp Hehlerei unter Anklage
Die Eheleute Zieger wohnen in Giebichenstein und bei
ihnen in Schlafstelle zc Ohms der Bruder von Frau
Zieger der vom 15 November bis 15 Dezember v I
Laufbursche beim Kaufmann Fackenheim dann beim Schnei
dermeister Mathäus und zuletzt bis zum 21 Mai beim
Kaufmann Potolowsky war in welchen Stellungen er
nun seine Diebereien ausführte wie die Anklage behauptet
auf Anstiften von Seiten der Eheleute Zieger Bei seinem
ersten Prinzipal Fackenheim entwendete er zu 6 verschie
denen Malen 30 Shlipse 8 seidene Tücher 30 Hosen
Taschentücher 2 Damentücher Manschetten Handtücher
Knöpfe Busennadeln und dergl im Werthe von 122 M
bei Mathäus ein Stück Herrenkleiderstoff 2 in lang
22,50 M werth und bei Potolowsky dann alles mögliche
von dessen Waaren 31 Paar Stiefeln und Schuhe Hand

schuhe Cigarren Etuis Portemonnaie s Hosenträger eine
Handtasche Shlipse einen seidenen Regenschirm und 1 des
gleichen Sonnenschirm 3 Herrenhüte und Aehnliches im
Werthe von 270 Mk was nur ermittelt werden konnte
während höchst wahrscheinlich sowohl bei P wie bei F
noch viel mehr von dem dreisten Burschen entwendet wor
den Geständig in allem stellte er nur in Abrede von
seinem Schwager oder Schwester zu den Diebstählen durch
Ueberredung bestimmt worden zu sein wogegen er dies
früher auf der Polizei eingestanden hatte Am 21 Mai
ist er bei Potolowsky in seinem Treiben überrascht wor
den als er im Keller etwas Gestohlenes verstecken wollte
um es am Abend beim Fortgehen mitzunehmen wie er
in der Regel verfahren Auf erstattete Anzeige ward
Haussuchung bei Ziegers vorgenommen und dabei noch
ein ziemlicher Theil von den entwendeten Waaren gefun
den unter Anderem der Kasten des Ohms vollgepackt
mit 31 Paar Stiefeln sowie in Schränken der zc Ziegers
verschiedene Gegenstände die den Bestohlenen gehört hat
ten Die Eheleute Zieger versuchten alle Mitwisserschaft
der Diebereien zu leugnen behauptend daß Ohms stets
gesagt daß er fragliche Waaren statt des Kostgeldes als
Ersatz oder auch geschenkt bekommen manches auch gekauft
habe wie auch Frau Z erklärte nur zuweilen einzelne
Sachen von ihrem Bruder an Stelle seines zu zahlenden
Kostgeldes angenommen zu haben Daß hierbei viel un
wahre Angaben vorlagen konnte nach Darlegung der
Thatsachen nicht zweifelhaft sein da u A erwiesen war
daß p Zieger manchmal am Heimtragen der von Ohms
gestohlenen Waaren betheiligt gewesen und selbige im
Handel auf kleinen Ortschaften theilweis an den Mann
gebracht Hiernach gelangte die kgl Staatsanwaltschaft
zur Ueberzeugung von der Schuld der Angeklagten und
beantragte gegen Ohms wegen Diebstahl in 13 Fällen
2 Jahre Gefängniß gegen Zieger wegen gewohnheits
mäßiger Hehlerei und Anstiftung zum Diebstahl 3 Jahre
Zuchthaus 5 Jahre Ehrverlust und Zulässtgkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht gegen Frau Zieger wegen
gewohnheitsmäßiger Hehlerei 1 Jahr Zuchthaus uud Neben

strafen wie bei ihrem Mann sowie Verhaftung aller drei
Angeklagten Die Aussicht auf solche schwere Strafe traf
die Frau mit solch erschütternder Gewalt daß sie mit
lautem Schrei schluchzend und weinend auf die Bank
niedersank während die beiden Anderen sich standhafter
zeigten Es folgte dann das Erkenntniß des Gerichts
hofes dahin lautend daß Ohms zu 1 Jahr Gefängniß
Zieger wegen gewohnheitsmäßiger Hehlerei zu 2 Jahren
Zuchthaus und Nebenstrafen nach dem Antrage Frau
Zieger nur wegen einfacher Hehlerei zu 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt worden Als die Entfernung der An
geklagten vor sich gehen sollte mußte die Frau die wie
vom Schlag gerührt und wie geistesabwesend da saß mit
Hilfe des Gerichtsdieners ins Wartezimmer gebracht wer
den während die zwei Anderen in Haft wanderten Die
Frau hat nun die Sorge für ihre zwei kleinen Kinder
allein zu tragen die ihren Vater vorläufig nicht zu sehen
bekommen

Schösfengerichtsfitzung am 2 Oktobers Was
auf dem kürzlich stattgehabten großen Viehmarkte vielfach
als Himbeerlimonade getrunken worden ist doch nicht
in allen Fällen trotz täuschender Aehnlichkeit mit jenem
beliebten Getränk das gewesen für welches das Publikum
das schöne rothe Getränk in den Gläsern a 5 Pf gehal
ten und genofsen wie aus einem heute zur Verhandlung
gekommenen Falle hervorging Es stand nämlich der
Handarbeiter Theod Martin Christian Herbst aus Mark
suhl unter Anklage wegen Vergehens gegen 10 des
Reichsgesetzes vom 14 Mai 1879 Fälschung von Nah
rungs und Genußmitteln betreffend indem er beschuldigt
war Zuckerwasser mit Fuchsin gefärbt als Himbeerlimo
nade verkauft und so die Abnehmer getäuscht zu haben
Die Anwendung jenes Stoffes bekanntlich eine brillant
karminrothe Anilinfarbe bei Herstellung erwähnten Ge
tränkes gestand der Angeklagte ein jedoch zu seiner Ent
schuldigung anführend daß er auch etwas Himbeersaft zu
dem Zuckerwasser gethan und das Fuchsin nur zur Er
zielung der gewünschten dunkelrothen Nuance benutzt habe
wie ihm sein Prinzipal aufgetragen Letzterer Umstand
macht ihn aber nicht schuldlos an dem Vergehen da er
thatsächlich die Mischung bewerkstelligt und zum Zwecke
der Täuschung des Publikums gefärbtes Zuckerwafser als
Himbeerlimonade verkaufte Nach seiner Angabe hat er
für 10 Mk abgesetzt was beim Preise von 5 Pf pro
Glas 200 Gläser ergiebt wobei er 25 Proz Provision
ron seinem Prinzipal erhielt Glücklicherweise ist das
Zeug nicht gesundheitsschädlich gewesen und konnte in An
betracht dessen noch auf eine geringe Strafe 1 Woche
Gefängniß erkannt werden die dem Angeklagten durch
seine 15 tägige Untersuchungshaft als verbüßt angerechnet
wurde

Leichenfledderer bezeichnet man im Gaunerjargon
jene Species Diebe welche schlafende Personen um irgend
etwas in der Absicht rechtswidriger Zueignung zu er
leichtern verstehen wie dies der Angeklagte Arbeiter
Gust Herm Hartmann aus Magdeburg gebürtig 39
Jahre alt in der Nacht zum 14 Juli riskirte indem er
einen in den Anlagen der Poststraße auf einer Bank in
süßem Schlummer lagernden jungen Mann Kaufmann
P dessen Cylinderuhr 8 Mk Werth und dessen Hut
6 Mk Werth unbemerkt entwendete Die Sache hatte
er leicht vollbringen können da der Schläfer die Gegen
stände neben sich auf der Bank liegen gehabt Beim Ver
setzen oder Verkaufen ist das Geheimniß des nächtlichen
unredlichen Erwerbs enthüllt und der Dieb in Haft ge
bracht worden Nun kam das Schöffengericht in die
Lage gegen den Angeklagten einem schon vielfach auch
mit Zuchthaus vorbestraften Menschen auf solche Strafe
zu erkennen da derselbe erst am 17 September wegen

schweren Diebstahls von der Strafkammer hies köuigl
Landgerichts zu 1 /g Jahren Zuchthaus verurtheilt worden
ist Geständig war er und konnte bei Abmessung der
Strafe dieser Umstand als mildernd hingegen die große
Frechheit bei Ausführung des Diebstahls auf öffentlicher
Promenade nur als erschwerend in Betracht gezogen
werden Nach Antrag der kgl Staatsanwaltschaft ward
auf eine Zusatzstrafe von 3 Monaten Zuchthaus zu
oben erwähnter Strafe erkannt und der Angeklagte in
Haft zurückgebracht

Geschäftseröffnnng Mit Sonntag Nachmittag
übernimmt der frühere Inhaber der Wiener Bierhalle
Herr G Sauer das in der Kühlenbrunnengasse belegene
früher E Peter sche ansprechend renovirte Restaurant

sDie freiw Feuerwehr hielt gestern Abend im
Restaurant zum Rosenthal unter Vorsitz ihres Kom
mandanten Herrn Baumeister Stengel ihre ordentliche
Generalversammlung ab in welcher zunächst die Jahres
Rechnnng gelegt geprüft und dechargirt wurde Der
Vorsitzende erstattete sodann den Jahresbericht aus dem
zu bemerken daß der Tod des Vicekommandanten Herrn
Turnlehrer Reuter eine große Lücke in die Feuerwehr ge
rissen die schwer auszufüllen ist Das Andenken an den
braven thätigen Kameraden wird in der Feuerwehr fort
leben In das Ehrengericht wurden gewählt die Kamera
den Bruder Göthmann und Sander Das Kommando
wurde sämmtlich wiedergewählt Die Stelle eines Vice
kommandanten soll vorläufig unbesetzt bleiben

j Der Verein der Gastwirthe von Halle a S
und Umgegend hielt gestern Abend in Hirsch s Restaurant
Hierselbst unter Vorsitz des Herrn Hotelier Nesse seine
Monatsversammlung ab die gut besucht war Das Pro
tokoll der vorigen Versammlung wurde verlesen und ge
nehmigt Die nächste Versammlung wird im Restaurant
zur Schwemme abgehalten werden Zwei Mitglieder

haben sich um Aufnahme in den Verein gemeldet Neben
eingegangenen Schreiben wurde der Bericht des Central
bureau s verlesen Zwecks Einrichtung des Archivs und
dessen Instandhaltung wurde eine Kommission von zwei
Mitgliedern gewählt und Herr Gastwirth Möritz hier
erklärte sich bereit Anmeldungen Behufs Aufnahme in
die Görlitzer Versicherung gegen Unfälle in Gasthöfen
Ställen entgegen zu nehmen

Beerdigung Der zu allen Hoffnungen berechtigte
in der Blüthe seiner Jahre verstorbene Herr Buchhändler
Bilke Sohn des Inspektors der Knabenbürgerschule der
Francke schen Stiftungen Herrn L Bilke wurde heute
Morgen unter großer Betheiligung der Verwandten
Freunde und Bekannten auf dem Stadtgottesacker zur
letzten Ruhe bestattet Herr Pastor Palmiü hielt die
tiefergreifende Grabrede

sVom Markte Immer mehr und mehr macht es
sich auf unserem Markte geltend daß die Herbstsaison in
ihre Rechte eingetreten ist Obst ist in Fülle vorhanden
und entwickelte sich heute infolge des bevorstehenden Ernte
dankfestes namentlich in Pflaumen ein reges Geschäft
Für den Preis von 1 Mk 20 Pf bis 1 Mk 30 Pf
war ein Korb voll jener süßen Frucht zu haben welche durch
Alt und Jung beim Backen von Pflaumenkuchen so treff
liche Verwendung findet Die Rebhühner steigen von
Markttag zu Marktag im Preise und wurden heute für
den immerhin respektablen Preis von 1 Mk pro Stück
gehandelt Die Herren Lampe u Co waren recht
zahlreich vertreten und konnte man ein junges Häschen
schon sür 1 Mk 80 Pf sein eigen nennen während re
spektablere Repräsentanten der genannten Sippe Preise
von 3 Mk bis 3 Mk 50 Pf erzielten Verhältniß
mäßig billiger gestaltete sich der Preis der Gänse Schon
sür 6 Mark war ein recht rundlich angemästetes Exem
plar dieser Retterinnen des Kapitals zu haben Auch
anderswo zeigt es sich daß König Herbst seine Herrschaft
angetreten hat Im freundlichen Daheim ist es die am
Spalier hängende reife Taube und auf dem weiten tief
liegenden Wiefenplan die zu Tausenden aufblühende dem
Krokus ähnliche Herbstzeitlose Nur vereinzelt noch blüht
die Remontantrose und wer jetzt die Schaufenster unserer
Blumenläden Tag um Tag genau mustert wird immer
mehr und mehr durch die sich stets vermindernde Zahl
dieser lieblichen Blumenkinder daran erinnert werden daß
Schritt um Schritt die rauhere Jahreszeit unabweislich
heranrückt

Der Arbeiter Wolf aus Giebichenstein wurde gestern
Nachmittag von einem Kollegen bei der Arbeit nach vor
hergegangenem Wortwechsel mit einem Stück Gasrohr
derartig über den Kops geschlagen daß er eine nicht un
bedeutende Verletzung erlitt die klinische Behandlung
erforderte

Interims StadttlMcr
Die gestern wiederholte Aufführung des Salontyro

ler s giebt mir da ich an der Beiwohnung der beiden
ersten Aufführungen dieses Lustspiels behindert war Ver
anlassung auf die Darstellung dieser lustigen Mosaikarbeit
der v Moser schen Feder mit einigen Worten zurück
zukommen Und zwar thue ich dies um so lieber als
ich nach dem Ausfalle dieser Vorstellung den gegenwärti
gen Mitgliedern des Jnterimstheaters ohne jede esptati
bonovolsntiao sagen kann wie sie sich mit diesem Lust
spiele so brav abgefunden haben daß ich fchon jetzt über
zeugt bin sie werden die kühle Haltung des hiesigen Pu
blikums gegen das Jnterimstheater in dessen Voraussicht
lich letzter Saison zu brechen wissen

Im Einzelnen muß ich die Darstellung des Kaufmann
Bredo durch Herrn P a try als eine geradezu meisterhafte
bezeichnen Dies ist der liebenswürdige Kaufherr welcher
trotz seiner pantoffelsüchtigen Schwester mit fester Hand
das Regiment in seinem Hause führt leibhaftig in Wort



Maske Mienenspiel und Bewegung dem Leben so treu
abgelauscht daß man ihn vom Anfang bis zum Ende
mit stets gleichem Interesse folgt In dem Rahmen des
Lustspiels und auch des Schauspiels sind die Rollen dieser
Art nicht selten und wir freuen uns im Voraus eines
so tüchtigen Vertreters Ein nicht minder günstiges Ur
theil können wir über die Herren Huener Sachs und
Pittschau fällen welche die nächst wichtigen Rollendes
Fritz v Strehsen des Joseph und des Hans Werner zu
vertreten hatten Die Komik des Ersteren ist eine frische
und geistvolle und es weiß der Künstler mit vielem Ge
schick die Klippe der Carrieatur zu umgehen Herr Sachs
ist ein prächtiger Naturbursch und stellte mit Frl v Lessa
Selma ein so anziehendes Bild daß man diesem Pärchen

gut sein mußte Herr Pittschau wußte alle Stadien von
Commis bis zum Schwiegersohne seines Chefs in solch
angenehmem Tempo zu durchlaufen daß wir sehr begreif
lich fanden wie die geheilte Naturschwärmerin Marianne
Frl Wack die einstünoige Generalvollmacht ihres Papas
für sich auszubeuten verstand Kurz wir wiederholen es
noch einmal die gestrige Vorstellung war eine in jeder
Beziehung gelungene welche auch ein verwöhntes Auge
befriedigt haben würde Möge man doch einmal in den
Kreisen welchen das Jnterimstheater fast eine tsir i in
eoArlita zu sein scheint das Vorurtheil bekämpfen und
man wird gerade hiermit eine Anregung zur erneuten
Pflege der darstellenden Kunst geben deren Werth für
die künftige Gestaltung der Theaterverhältnisse in unserer
Stadt nicht hoch genug angeschlagen werden kann

R K
Provinz und Nachbarstaaten

Raum bürg a S 1 Oktober Die Strafkammer des
hiesigen königlichen Landgerichts verurtheilte den Fabrikbesitzer
Dr O H Kreh aus Weißenfels wegen ungesetzlich langer Be
schäftigung jugendlicher Arbeiter zu der empfindlichen Strafe
von 1000 Mk

Nord Hausen 1 Oktober Ein hiesiger Einwohner ver
suchte gestern das Fleisch einer geschlachteten erkrankt gewese
nen Kuh zum Verkauf einzuführen Die Polizei kam recht
zeitig dahinter und schickte das sofort konfiszirte Fleisch den
Experten zu Während der Herr Kreisthierarzt das Fleisch in
gepökeltem Zustande für genießbar erklärt verneinte das der
Herr Kreisphysikns der das Fleisch für durchaus schädlich zum
menschlichen Genuß erklärte Daraufhin wurde das Fleisch in
der Gasanstalt verbrannt

Nord Hausen 2 Oktober Gestern Nachmittag fand
eine geheime Stadtverordnetensitzung statt zur engeren Aus
wahl dreier Kandidaten für den Bürgermeisterposten Bei
dem derzeitigen Stimmenverhältniß der in der Stadtverord
neten Versammlung vertretenen politischen Richtung wird die
Wahl voraussichtlich dem allgemeinen Charakter der Stadt
entsprechend auf einen liberalen Kandidaten fallen

Nordhausen 29 September Vorgestern fand hier die
Hauptversammlung des botanischen Vereins für Thüringen
Jrmischia statt Um 12 Uhr eröffnete der Vorsitzende Herr
Professor Dr Leimbach Sondershausen im Saale des Bahn
hofsgebäudes die ziemlich zahlreich besuchte Versammlung Der
Begrüßungsrede folgte ein fast einstündiger Vortrag des Herrn
Oertel Halle in welchem er den Anwesenden ein Vegetations
bild des Riesengebirges vorführte Nach Verkeilung einer
Sammlung Pflanzen wurde die Johannes Thal Denkmal An
gelegenheit nochmals berührt aber wieder nicht wesentlich ge
fördert worauf die Verlesung der eingegangenen Abhandlungen
seitens des Vorsitzenden erfolgte Nach dem gemeinschaftlichen
Mittagessen trennten sich die aus allen Theilen Thüringens
herbeigekommenen Jrmifchianer

Weißenfels 3 Oktober Durch den leichtfertigen Um
gang mit einer Schußwaffe hat sich gestern Abend hier ein be
klagenswerther Unglücksfall ereignet Der Barbier Gehülfe
Kahle wurde zur gedachten Zeit von einem in einem anderen
Geschäfte konditionirenden Gehülfen eingeladen mit nach außer
halb zu kommen um einen in dessen Besitz befindlichen Revol
ver zu Probiren In dem Laden spielte der Betreffende mit
dem Revolver dessen Mündung unvorsichtiger Weise nach dem
Kopfe des K gerichtet war Der Besitzer drückte in dem Glau
ben daß die Waffe nicht geladen sei dieselbe ab als beim
vierten Abziehen Plötzlich eine Entladung erfolgte Die Kugel
drang dem P K von hinten in den Kopf ein zerschmetterte die
Schädeldecke und blieb in der Kopfhaut sitzen In der dalle
schen Klinik wohin man den schwer verletzten jungen Mann
noch mit dem letzten Abendzuge überführte wurde ihm die
Kugel zwar aus dem Kopfe entfernt doch liegt er dort schwer
krank darnieder

Weißenfels 2 Oktober Der von den Freisinnigen
unseres Wahlkreises aufgestellte Kandidat von Helldorff Bau
mersroda hat auch im Kreise Querfurt eine Kandidatur ange
nommen

Eilen bürg 1 Okt Der hiesige Lehrerverein hat auch
im letzten Geschäftsjahre eine rege Thätigkeit entfaltet Dieselbe
erstreckte sich hauptsächlich auf das Gebiet der älteren pädago
gischen Klassiker Die Zahl der Mitglieder ist 36 An Ein
nahmen hatte der Verein 157,37 Mk die Ausgaben betrugen1 50,55 Mk Seit einigen Jahren ist der Verein bestrebt ge
wesen eine Bibliothek zu beschaffen Zu diesem Zwecke haben
die Mitglieder außer den gewöhnlichen Beiträgen jährlich 110
Mark zusammengebracht Die angeschafften Bücher cireuliren
erst unter den Mitgliedern worauf sie der Sammlung ein
verleibt werden aus welcher sie dann zu jeder Zeit entliehen
werden können

Magdeburg 2 Okt Heute Vormittag gegen 8 Uhr
war auf dem Dachboden des Restaurationsgebäudes im Stadt
park auf dem Rothen Horn ein Feuer ausgebrochen welches
bei Ankunft der Feuerwehr sich bereits auf die ganze Länge
des Gebäudes erstreckt hatte Den Löschmannschaften gelang
es nach halbstündiger Arbeit die Gefahr von der südlichen
Hälfte des Gebäudes abzuwenden und daher beschränkt sich
der Schaden auf die Zerstörung des Dachstuhls der nördlichen
Gebäudehälfte Um 11 Uhr rückte die Feuerwehr von der
Brandstelle ab Das dem Magistrat gehörige Gebäude ist
versichert

Schönebeck 1 Oktober Die noch anwesenden Theil
nehmer am Pestalozzifest besichtigten heute die Saline und den
neuen Salzschacht sowie die großartigen Anlagen der Dampf
bierbrauerei der Herren Allendorf Die Besitzer der Brauerei
ließen es sich nicht nehmen ihren Besuch mit einem kräftigen
Frühstück und dem besten Bier was ihre renommirten Kelle
reien aufwiesen zu bewirthen Das Mittagsmahl wurde in
der Tonhalle eingenommen Damit war der letzte Punkt des
Programms erledigt und das diesjährige Pestalozzifest beendet
das sicherlich allen Theilnehmern wegen seines glänzenden Ver
kaufs in steter Erinnerung bleiben wird

Kirchberg 1 Oktober Nicht wenig erstaunt waren
mehrere Teichbesitzer des benachbarten Hirschfeld als sie im
Laufe voriger Woche eines Morgens ihre Teiche abgegraben
und vollständig ausgeraubt vorfanden Auch im angrenzenden
Wolfersgrün ist der Versuch gemacht worden einen Teich aus

zuplündern Der Besitzer hatte das Glück die Fischräuber bei
ihrem sauberen Handwerk anzutreffen mußte jedoch fliehen
da auf ihn fünf Schüsse abgegeben wurden ohne ihn jedoch zu
verletzen

In Pi eschen bei Dresden erschoß sich vorgestern Abend
vor einem dortigen Restaurant die Wittwe eines Schriftsetzers
aus Dresden mittelst eines Revolvers In dem von der Be
treffenden zur Fahrt nach Pieichen benutzten Wagen fanden
sich vier Blumenkörbe und ein Kranz

Pretzsch 1 Oktober Durch einen an und sür sich eigent
lich unbedeutenden Unglücksfall hat hier der Tod leider ein
Opfer gefordert Der Schnittwaarenhändler Louis Jsst von
hier ein Mann von seltener Rüstigkeit und Frische fiel am
21 v Mts gelegentlich einer Fahrt nach Torgau in hiesiger
Stadt vom Wagen auf das Straßenpflaster und verletze sich
dabei am Knie anscheinend unbedeutend Anfänglich mag der
Schaden weniger beachtet und vernachlässigt worden sein Als
zedoch nach einigen Tagen die Schmerzen bedeutend zunahmen
und der Arzt hinzugezogen wurde war die Sache bereits be
denklich geworden und sie verschlimmerte sich in kurzer Zeit
derartig daß es außer dem Bereiche menschlicher Kunst und
Macht lag den Bedauernswerthen am Leben zu erhalten
Vergangene Nacht entriß ihn der unerbittliche Tod seiner zahl
reichen Familie Der Verstorbene der 38 Jahre alt ist hinter
läßt eine Wittwe und sechs unerzogene Kinder Wir beklagen
in ihm einen allerseits geachteten Mitbürger seinen tieftrauern
den Hinterbliebenen ist unser aufrichtigstes Beileid gesichert

Weimar 1 Oktober Der Goethe Gesellschaft sind in
letzter Zeit als Mitglieder beigetreten n A die Königin von
Italien der Herzog nnd die Herzogin von Sachsen Cobnrg
Gotha auch der Magistrat der Stadt Frankfürt a M Die
Mitgliederzahl beträgt bis heute insgesammt ca 950 Der
Direktor des Goethe Archivs Herr Prof Dr Erich Schmidt
siedelt Anfang dieses Monats nach Weimar über Die hohe
Besitzerin des Archivs die Großherzogin weilt noch in Hein
richs in Schlesien nach ihrer Rückkehr hierher werden die
Pnblikationsarbeiten in Angriff genommen werden Die oberste
Leitung derselben liegt in den Händen der Herren Professoren
Dr Scherer Dr Erich Schmidt und des Geh Oberregierungs
raths Dr von Loeper

Zwick au 1 Oktober Die Mulde hatte in der Nacht
zum Mittwoch den höchsten Wasserstand 105 Eentimeter über
Null erreicht Viele Stämme Bretter e schwammen auf der
Fluth und sausten darauf hm ein Beweis das im oberen
Muldengebiet das Hochwasser nicht ohne Einfluß gewesen ist
Die Zuflüsse der Mulde hatten ebenfalls Hochwasser so war
das Schwarzwasser um 60 Eentimeter gestiegen Verschiedene
Wasserwerke wurden uuter Wasser gesetzt und die seichten
Muldenufer von der Fluth bestrichen Dem Umstand daß
das völlig ausgetrocknete Erdreich große Wassermengen auf
nahm ist es zuzuschreiben daß eine ernstliche Wassergefahr
nicht eintrat

Telegraphische Nachrichten
Baden Baden 2 Oktober Se Majestät der Kaiser

empfing gestern und heute den Besuch des Großherzogs
von Weimar Im Laufe des Vormittags nahm Se Ma
jestät die Vorträge des Militär und Civilkabinets ent
gegen und arbeitete Nachmittags mit dem Gesandten
Wirkl Geh Legationsrath von Bülow Mittags zwischen
2 und 3 Uhr machte Se Majestät eine Spazierfahrt

Wien 2 Oktober Abends Ihre K Hoheit die Prin
zessin Wilhelm von Preußen ist heute Abend hier ein
getroffen Dieselbe wurde am Bahnhofe von dem Kron
prinzen Rudolf dem deutschen Botschafter Prinzen Reuß
und sämmtlichen Mitgliedern der Botschaft empfangen

Wien 2 Okt Der hiesige Gemeinderath genehmigte
das Stadtbahnprojekt von Siemens u Halske in Berlin

Athen 2 Okt Telegramm der Agence Havas
Nachrichten aus Kreta zufolge haben die Vorgänge in
Rumelien zwar große Aufregung daselbst hervorgerufen
jedoch werde die Haltung der Kretenfer von dem Verhalten
Griechenlands abhängen In Canea wurde eine Volks
versammlung abgehalten und eine Adresse an die Mächte
zu Gunsten der Aufrechthaltung des Berliner Vertrags
beschlossen In der Adreffe heißt es dann aber weiter
die Mächte dürften die Vereinigung Kretas mit Griechen
land nicht hindern wenn sie die Union Bulgariens und
Rumeliens zuließen Die Regierung wird von der Presse
dringend aufgefordert die Steuern zu erhöhen das Volk
werde solche für die Vertheidigung der Rechte des Hellenis
mus gern zahlen

Nisch 2 Okt Die Skupfchtina wurde vom Könige
eröffnet Dieselbe wählte alsdann eine Kommission von
21 Mitgliedern um die von dem Kriegsminister und
dem Finanzminister eingebrachten Gesetzentwürfe vorzube
rathen

Konstantinopel 2 Okt Telegramm des Renter
schen Bureaus Der Dampfer Dolmabagdsche ist
gestern nach Smyrna abgegangen um Truppen für Sa
lonichi einzuschiffen

Nifch 2 Oktober In seiner Thronrede betonte
der König von Serbien daß in dem gegenwär
tigen ernsten Momente wo das Gleichgewicht
der Balkanhalbinsel erschüttert sei Serbien auf
der Hut sein müsse Serbien wünsche zwar auch
noch heute den Frieden zu weiterer Kulturarbeit
müsse aber die vitalsten Zukunftsinteressen
sichern und bemüht sein den status uo avts zu
erhalten oder weitere Schritte thun um das
nothwendige Gleichgewicht zur Wahrung der Jn
reressen der verschiedenen Balkannationen zu
ermöglichen

Athen 2 Oktober Das Amtsblatt veröffent
licht eine Verfügung derzufolge die National
bank durch Herstellung eines Zwangkourses der
Regierung 12 Millionen Drachen 1 Drachme
1 Franc baar leiht uno gedenke außerdem die
Regierung je nach Bedürfniß weitere Dar
lehne in Papier aufzukaufen

Allerlei
Die Lady und ihr Zahnarzt Folgendes hübsche

Scheidungsgeschichtchen wird aus London berichtet Unter
dem Vorsitze von Lord Trainer ward kürzlich über die
Scheidungsklage der Frau Lidia Froster gegen ihren
Gatten verhandelt Die junge hübsche Dame sah sich vor

Kurzem genöthigt einige Mancos in ihrem Munde durch
Falsifikate ersetzen zu lassen Zu diesem Zwecke begab sie
sich häufig zu dem jungen Zahnarzt Dr Camer und
wie sie behauptet um sich der Verschwiegenheit des Mannes
zu versichern hat sie denselben durch eine große Anzahl
von Küssen bestochen Ihr Gatte Mr Froster behauptet
jedoch es sei weniger Schande wenn die Welt wisse daß
eine verheirathete Frau falsche Zähne habe als wenn man
sie den Zahnarzt küssen sehe und in Folge dieser Kontro
verse ward die stets glückliche Ehe so gestört daß es zn
Mißhandlungen kam und der Gerichtshof sich gezwungen
sah die Scheidung auszusprechen

Ein junger Engländer Namens Charnaud ist unweit
Smyrna von Räubern gefangen genommen worden Sie
verlangen ein Lösegeld von 9000 Doll Er schreibt an
einen Freund Meine Fänger sind Muselmänner und
Christen Versuche und bringe das Lösegeld zusammen
denn so sicher als mein Name Fred ist werden sie mir
den Kopf abschneiden wenn das Geld nicht beschafft wird
Wenn die Räuber von den Behörden verfolgt werden
werden sie mich sicherlich tödten

Von einem merkwürdigen Schiffsabenteuer erzählt
ein amerikanisches Blatt Am Donnerstag 17 Sep
tember als der Dampfer Henry A Tyler an dem am
Tennessee River gelegenen Orte Savannah vorüberfuhr
sprang ein großer Panther von dem hohen dem genann
ten Orte gegenüberliegenden Ufer in den Strom und
suchte zum Schrecken der Passagiere und der Schiffs
mannschaft den Dampfer zu erreichen Das Fahrzeug
war schwer beladen und das äußere Geländer auf dem
Deck ragte nicht besonders hoch über dem Wasserspiegel
empor Der Panther legte seine Vordertatzen auf das
Geländer nnd schwang sich auf dasselbe Er wurde von
Deckarbeitern und Matrosen mit großen Stücken Kohlen
die sie nach ihm warfen empfangen und durch die Koh
lenstücke in s Wasser zurückgeschleudert wobei er ein Ge
heul des Schmerzes und der Wuth ausstieß Es gelang
ihm dann mit einer gewaltigen Anstrengung das Deck
zu erreichen er sprang mitten unter eine Anzahl Neger
und Deckarbeiter die sich auf dem Vorderdeck befanden
hinein Im nächsten Moment machte sich der Panther
ein Opfer suchend sprungfertig Da erschien der Kapitän
des Dampfers mit einer doppelläufigen Schrotflinte und
gab einen wohlgezielten Schuß auf die Bestie ab von
welchem diese zwischen den Schultern getroffen wurde
Mit einem gewaltigen Satz sprang der Panther über
das Geländer wieder in s Wasser zurück und schwamm
nach dem anderen Ufer zu wobei er im Wasser eine
rothe Spur von seinem Blut herrührend zurückließ
Das verwundete Thier verschwand im Dickicht von wel
chem das Ufer besäumt ist Es war von dunkelbrauner
Farbe fünf Fuß lang und schätzungsweise gegen zwei
hundert Pfund schwer Es war der größte Panther
der seit langer Zeit in der dortigen Gegend gesehen
worden ist

Der verstorbene Lord Shaftesbury war am 28 April
1801 in London geboren machte den üblichen Studien
gang durch und trat schon 1826 als Vertreter von
Woodstock in s Unterhaus wo er obgleich seinen Neig
ungen nach mehr Tory die Regierungen von Lord Liver
pool und Canning unterstützte Unter Wellington arbei
tete er im Indischen Departement Nachdem er 1831
von der Grafschaft Dorset wieder in das Unterhaus ge
wählt worden war wurde er 1834 Lord der Admirali
tät lehnte aber den Eintritt in das zweite Ministerium
R Peel s ab da er auf sein Projekt wegen eines zehn
stündigen Arbeitstages nicht verzichten wollte 1846 legte
er sein Abgeordneten Mandat nieder da er mit seinen
Wählern in Betreff des Freihandels den er vertheidigte
nicht übereinstimmte Erst im nächsten Jahre trat er als
Abgeordneter für Bath an Stelle Roebuck s wieder in
das Unterhaus doch ging er schon 1851 beim Tode
seines Vaters in das Oberhaus über Ein ausgeklärter
Philanthrop hat Lord Shaftesbury stets seine Unab
hängigkeit in jeder Beziehung zu wahren gewußt und
als Präsident verschiedener religiöser Gesellschaften hat er
seinen weitreichenden Einfluß zu Gunsten der arbeitenden
Klassen geltend gemacht In den letzten Jahren ist Lord
Shaftesbury auch weiteren Kreisen auf dem Continent be
kannt geworden als er den unsinnigen Judenhetzen ent
gegentrat Als Schriftsteller ist er vielfach aufgetreten
und namentlich seine Artikel in der Qnarterly Review
über industrielle und soziale Fragen haben seiner Zeit
großes Aufsehen gemacht Seiner Ehe mit einer Tochter
des Grafen Cowper entstammen acht Kinder von denen
der älteste Sohn als Lieutenant der Marine schon den
Krimkrieg mitgemacht und später Lord Granville in dessen
Spezial Mission noch Rußland begleitet hat

Eine französische Mode Die junge Prinzessin
Maria von Orleans welche gegenwärtig am dänischen Hofe
zum Besuche weilt trug auf einer der letzten Soireen ein
weißes Linnenkleid in dessen Volants kleine Felder ein
gesetzt auf welchen artige Verse aus alten Minneliedern
abgedruckt waren Setzen sich nur einmal die Gedichte an
den Röcken eleganter Damen fest dann kommt auch gewiß
die Poesie der Neuzeit zu Ehren denn jede Dame die
ganz modern sein will wird sich ihren eigenen Kleider

dichter halten müssen

In Paris und London hat sich eine Sociötö
Internationale Chalcographique an derenSpitze
der Herzog von Anmale der Herzog von Devonshire
Graf Henri Delaborde Baron Edmund von Rothschild
u s w befinden gebildet Handelszwecke sind ausge
schlossen Es handelt sich um facsimilirte Herstellung von
den seltensten Kupferstichen des 15 und 16 Jahrhunderts
die nur an die Mitglieder vertheilt werden Der Verein
ist streng aus 250 Mitglieder beschränkt und streng nur
250 Nachstiche werden hergestellt
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Im vergüte ich auf bei meinerKasse eingezahltes Geld bis aus weiteres
3 gegen einmonatliche Km dimmg
3 /zO/g gegen dreimonatliche KündWMg

Im I e Kne VvrIrvI r bei welchem
2 /g Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Rech

über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a S M V Z BZRSMAI WBank und Wechselgeschäft

Wettrennen
Zu dem am Sonntag den 4 Oktober ds Js stattfindenden Wettrennen haben

die am vorigen Sonntag ausgegebenen weißen Freibillets keine Gültigkeit Die zu dem
morgen Sonntag den 4 Oktober bestimmt stattfindenden Wettrennen ausgegebenen
Freibillets find von rother Farbe

Halle a S den 3 Oktober 1885
Z sl K I r Mvr

Die stimmberechtigten Mitglieder der St Moritz Gemeinde werden ergebeuft
ersucht sich wegen einer Vorbesprechung über die am 11 d Mts stattfindenden Wahlen
ur den Gemeinde Kirchcnrath und für die Vertretung am Montag den 5 Oktober
Abends 8 Uhr im Konferenzzimmer der Kirche gefälligst einsinden zn wollen

Halle den 2 Oktober 1884 C Prefzler Keferstein E Beyer C Götze

Das Seminar Präparandnm
zu Mühlhausen i Thür ein städtisches vom Staate subventionirtes Institut be
ginnt den Winter Cnrsns am 12 Oktober er und nimmt Unterzeichneter der auch
jederzeit zu näherer Auskunft bereit ist Anmeldungen neuer Zöglinge bis spätestens
den 10 ds Mts entgegen

Rektor I Anstalts Dirigent
Zum 1 November oder später wird ein

Mädchen das selbstständig kocht und
tüchtig in der Hausarbeit ist bei gu
tem Lohn gesucht Meldung von 2 bis 4
Nachmittag Mühlweg 29 p

Lungen und HaMrauken
Schwindsüchtigen und Asthmaleidenden zur Anzeige

daß die Pflanze für Deutschland allein ächt bei dem unterzeich
neten notariell bestellten General Depositär erhältlich ist Prospekte über diese Pflanze

übersendet kostenfrei II I Liebenbnrg am Harz
Zum sofortigen Eintritt wird ein tüchtiges

Dienstmädchen welches selbstständig kochen
kann gesucht Bewerberinnen wollen sich
Dienstag den 6 oder Mittwoch den 7 l
Mts bei Prof Dr Stammler in dem
Gasthofe zur goldenen Kugel dahier melden

I Köchin Stuben Hans u Kinder
mädchen weist nach

gr Ulrichstr 4 im neuen Theater 1 Tr
Ein sehr gut empfohlenes nicht so junges

Mädchen das auch plätten kann wird für
Küche und Hausarbeit wegen Verheirathung
des jetzigen znm 1 oder 15 November nach
Berlin verlangt Nähere Auskunft

Königstraße 39 II 12 3 Uhr
Gesucht zum 15 Oktober ein mit guten

Zeugnissen versehenes Mädchen für Küche
und Hans alte Promenade 28 I

Herrschaft Parterre Wohnung Wbrecht
strasze SS am Friedrichsplatz sehr
schön gelegen Salon 4 Stub ze Gartenben
750 Mark 1 April beziehbar

Gr Markerstr am Markt kl helle
Wohn 1 Jan od sos 50 Thlr verm

Per sofort zu vermiethen II Etage
S Zimmer Küche Kammer und Zu
behör vollständig reuovirt

I i i I X kl Ulrichstr 6
Die Hälfte der Beletage Königstr 19

ist für 750 Mark xer anno von jetzt ab
ab zu vermiethen und 1 April 1886 zu
beziehen Schulze 6 Schreiner

Ein Keller ist sofort zu vermiethen
gr Ulrichstrafte 43

2 kl Stuben 2 K u Küche an kinder
lose Leute od eiuz Dame zu vermiethen u
sofort beziehbar Bad Fürstenthal

Eine Wohnung Preis 44 Thlr z I Jan
zu beziehen Rannischestr 11

M Mkk M MM ZI
bestehend aus 8 renovirten Wohnräumen
Küche Keller Garten e ist fofort od später
für 625 Mark zu vermiethen Besichtigung
durch den Hausmann Näh Steinweg 33
im Comtoir

Wilhelmstraße 37
ist die herrschaftliche Parterre Wohnung be
stehend in 7 heizbaren Zimmern Badezimmer
und allem Zubehör per 1 April 1886 an
eine Kinderlose Familie zu vermiethen

Zur Ansicht von 11 12 Uhr
Kinderl ält Herrsch s Wohn f 450Mk

April 86 Neumarktviert Adr Geiststr 72,1
Anst Schläfst Rannischestr 11 Hof I
Für den 1 April n I sucht eine allein

stehende Dame eine Wohnung mit 4 bis
Zimmern Küche und allem Zubehör ange
nehme Lage Nähe der Bahn Angebote
unter H u 4VS6 an Rnd Mosse
Brüderstraße 6 erbeten

Blaseukrankyeiten
owie Geschlechtskr Schwächungen

Impotenz Zt selbst in verzw Fällen heilt
icher Profp gratis I O uvrSpezialarzt Basel Binningen Schweiz

II v o 2
2 cz kü T

F möbl Wohnung f 2 Herren sofort zu
vermiethen auch kl Stnbe Markt 24 III

Gesellschasts Hans
Tiemitz

Zum Ernte Dankfest
Heute Sonntag den 1 Oktober

Große Ballmustk
Anfang V Uhr Nachmittags

Äl x
Pilsener Bier

Premier s Berg
Heute Sonntag von 4 Uhr ab

wozu ergebenst einladet I SrÄ

völau
Sonntag den 4 Oktober ladet zum

Erntedankfest freundlichst ein
5

Holleben
Sonntag den 1 Oktober 188

Tmlzmusik
Hierzu ladet freundlichst ein

I i

Sonntag den 4 Oktober ladet zum

bei gut besetzter

Tanzmusik
freundlichst ein I

Brnckdorf
Sonntag den 4 Oktober ladet zum

NIckMSl llttWNMW
freundlichst ein IZ t

Kaffeegarteu Trotha
Zum Erntedankfest

Sonntag den 4 Oktober

Salon Rosrnthal
Sonntag den 1 Oktober 1885

NK AU mit freier Nacht vonMWVTST i/ 8 Uhr ab
mit gut besetztem Orchester der hiesigen
Reg Mnsik Nachmittag z l Uhr

I

Goldene Rose
Montag

früh S Uhr
Abends diverse Wurst und Suppe

Bier

Nachbarn und Gönnern zur Kenntniß
daß vom heutigen Tage ab meine beiden
Gastwirthschaften in Böllberg geöffnet
sind Sonntag den 4 d M zum Ernte
Dankfest in beiden Lokalen

Großer Ball
ergebenst It il

Heute 11 Uhr ein weißes Taufkleid in
Handtuch eingeschlagen verloren Gegen
Belohnung abzng gr Steinstrasze S1 1

Ein gegliedertes goldnes Emaille Arm
band ist von der Angusta nach der Leipziger
straße verloren Gegen gute Belohnung

bei Herrn gr Steinstraße 73 abzugeben

v i IIn IIs ill8Ä 08 über ILiiriL
oäer 80N8t äuroli

Züittt 11 verüt
dsab8icbtiAt vonäs

8ieli an äis

kiiäolt Nosso
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8pi 6ek8tMil0ll Vorm 7 9 Ur

UnrniqeMich
Trunksucht

mit anch ohne Wissen Versender

M I i Berlin Noseuhalerftr Ä 100te gerichtl geprs Atteste

V vrlvAUtltA
Am heutigen Tage verlegte ich meine

Tischlerwerkstatt von Herrenstraße 6 nach
Klausthorstratze 11

im Gasthos zur grünen Tanne und bitte das
mir bisher geschenkte Vertrauen auch im
neuen Lokale zu bewahren Hochachtungsvoll

I Tischlermeister
SaalschloManerei
Heute Sonntag Nachmittag

von S/z Uhr an

kr 8
Bei ungünstiger Witterung im Saal

ansgeführt von der Kapelle des
Königl Magd Füs Regts Nr S

Entrve i Person ZO Pf
S Kapellmeister

FF /ML/5Z
Heute Sonntag Abends 8 Uhr

mit KMausgeführt von der Kapelle des Kgl
Magd Füs Rgts Nr 36
Entrve Person SV Pf

Kapellmeister

l I kr Zjkill Merer I fzrrer
seit vielen Jahren vollständig kahlköpfig
erhielt durch ein einfaches Verfahren sein
vollständiges Haar wieder Ich bin
gern erbötig gleich Leidenden die Anweisung

dazu Krkil i zu übersenden Briefe unter
Pfarrer zu richten an Postamt 29

Berlin postlagernd

Familien Nachrichten
Heute Morgen i/z7 Uhr verschied nach

kurzem schwerem Leiden mein innigstgeliebter
Otto was hiermit anzeigt

die tiestranernde Mutter
Frau

Halle den 2 Oktober 1885

Herzlichen Dank
für die uns in unserm schwe
ren Leide so vielfach erwiesene
Theilnahme und Liebe und
für die unserm theuren Ent
schlafenen fo reichlich gespen
dete ehrende Anerkennung

WSIIiS
nebst Frau und Tochter
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